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3. 8. 1961 geboren in Höchst (Vorarlberg, Österreich). 

1967 - 71 Volksschule in Balderschwang (Allgäu, Deutschland). 

1971 - 75 Grundstufe des Gymnasiums Collegium Mehrerau, Bregenz (Österreich). 

1975 - 78 Handelschule, Bregenz (Österreich). 

1978 - 79 Arbeit im elterlichen Betrieb (Gasthof in Balderschwang). 

1979 - 82 Gastgewerbefachschule, Bludenz (Österreich). 

1982 - 84 Aufbaulehrgang zur Matura der Handelsakademie, Telfs (Tirol, Österreich). 

1984 - 85 Studienreise Australien (verschiedene Tätigkeiten). 

1985 - 89 Studium der Betriebswirtschaft an den Universitäten Wien und Innsbruck 
(Sponsion zum Magister der Wirtschaftswissenschaften, 1989). 

 Währenddessen: Voluntariat an der Außenhandelsstelle der Bundes-
wirtschaftskammer in New York (1986). 

 
1989 - 92 Beratertätigkeit für die Unternehmensberatung Simma & Partner, Dorn-

birn/Nürnberg als Junior, Berater und Projektleiter in den Bereichen strate-
gisches Marketing, Organisations- und Personalentwicklung; sowohl im 
Profit- als auch im Non-Profit-Bereich. 

 Währenddessen: Unternehmensberaterprüfung der Handelskammer 
Vorarlberg (1991); Mitglied der Arbeitsgruppe zur Neugestaltung der 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung der UB-Prüfungen bei der 
Handelskammer Vorarlberg; verschiedene Weiterbildungsseminare u. a. in 
Individualpsychologie nach Alfred Adler. 

1992 - 95 Studium der Theologie an der Theologischen Fakultät in Augsburg. 

 Währenddessen: Vorsitzender des Caritativen Hilfswerkes e. V., Augsburg; 
Beginn der Radioinitiative „Radio Horeb“, Vorsitzender der Internationalen 
Christlichen Rundfunkgemeinschaft e.V., Ingolstadt; Gründungsmitglied und 
Vorstand der Radio Maria AsbL., Luxemburg und der Eurociel S.A. 
Luxemburg. 

1995 - 99 Studium der Theologie in Rom, (Lizenziat in Dogmatik, Lizenzarbeit: „Die 
heilige Eucharistie bei Hildegard von Bingen“). 

1999 - 02 Kaplan in der Pfarrei „Heilig Kreuz“ in Bludenz (Diözese Feldkirch).  

 Währenddessen: Mitglied des Priesterrates; Mitglied der Arbeitsgruppe für 
Berufungspastoral; Pfarrbefähigungsprüfung. 

2002 - 06 Doktoratsstudium in Rom (Theologie, Dogmatik; Doktorarbeit: „Die Bezie-
hung von Bischofs- und Priesteramt aus der Sicht des Bußsakramentes“), 
Promotion 2006. 

2005 - 07 Pfarrprovisor der Pfarrei „Zum Guten Hirten“ in Lustenau (Diözese 
Feldkirch). 

2007 Eintritt in die Kongregation vom Leiden Jesu Christi (Passionisten); 
Zeitliche Profess 2008; Ewige Profess 2011.  

Seit 2011 Direktor des Überdiözesanen Priesterseminars Leopoldinum Heiligenkreuz.
  

 


